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G. Rabinovitch

Das russische Lächeln stimmt die Westmächte ernst!

Ueber den Bethlehemitischen Kindermord

entsetzen sich schon die jüngsten
Sonntagsschülerlein. Und dabei hat doch
Herodes, dieser Waisenknabe, bloh die
Körperchen ermorden lassen, nicht die
Seelen. Was für Fortschritte doch die
Menschheit in 1953 Jahren gemacht hat!

AbisZ

Herodes 1953

Aus der Ostzone kam ein elfjähriger
Schüler als politischer Flüchtling nach
Westberlin. Er hätte zwangsverschickt
werden sollen, weil er in seiner Schulklasse

mehrmals widersprochen hatte.
Täglich fliehen über 50 Kinder von 16

bis 17 Jahren in die Freiheit, um dem
seelischen Zwang zu entrinnen, darunter
auch 16jährige Krankenschwesterschülerinnen,

denen man Schießausbildung
auf den Stundenplan setzte. Das Rote
Kreuz haf offenbar im Osten ein anderes
Rot als anderswo.
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